
Die Französische Revolution: 

Die Französische Revolution (1789–1799) schaffte die absolute 
Königsherrschaft und das Ständesystem in Frankreich ab. Sie brachte 
Europa die Ideen von Freiheit, Gleichheit und Demokratie, war aber 
auch von extremer Gewalt geprägt. 

Der Verlauf in drei Sätzen: 

• Der Aufbruch (1789): Das Volk protestierte gegen Armut und 
Ungerechtigkeit, stürmte die Bastille und verkündete die 
Menschenrechte. 

• Der Terror (1793): Die Revolution radikalisierte sich, König Ludwig 
XVI. wurde hingerichtet und die Jakobiner errichteten eine blutige 
Schreckensherrschaft. 

• Das Ende (1799): Nach dem Sturz der Terrorherrschaft übernahm 
General Napoleon Bonaparte per Staatsstreich die Macht. 


